
Also erst mal ein herzliches Danke an alle, ganz egal, ob ihr meinen Text durchgelesen habt oder nicht.

Da manch einer denkt, daß ich meine Texte nicht durchlese, bevor ich sie poste muß ich erklären, daß die halbe
Stunde Schreibarbeit, sich nur und ausschließlich auf das Schreiben des Textes bezieht. Selbstverständlich
habe ich den Text nachher auch durchgelesen in den Mittagspausen meiner Kollegen, da ich dann nämlich
auch alleine bin und auf deutsch denken kann.

Weitere Erklärungen zu den Zeitfehlern; da speziellen Dank an schneestern. Ich lebe und arbeite seit über
zwanzig Jahren im Ausland, spreche kaum mehr Deutsch (in der Öffentlichkeit), außer mit meinen Kindern und
habe bis auf ein paar Bücher, kaum etwas aus meiner Heimat mitgenommen, das lesenswert ist. Meine
Arbeits- und Umwelt ist nicht deutschsprachig und ich bin dabei zu vergessen, wie man auf Deutsch zu
schreibt. Deshalb komme ich oft an einen Punkt, wo ich nicht mehr weiß, wie man was richtig
schreibt/formuliert. Da ich aber gerne schreibe, versuche ich auf ein Level zu kommen das man verstehen
kann.

@ schneestern: Ich habe mir deinen korrigierten Text gespeichert und mit meinem verglichen. So, wie du
ihn verstanden hast, wollte ich ihn auch schreiben; Danke für deine Arbeit.

@Rosanna:Danke auch für deine Kritik. Ich werde versuchen die mißverständlichen Stellen auszumerzen.
Kann etwas dauern, aber ich werde mich dran machen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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